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UV in diversen Varianten hat mittler-
weile grosse Be deutung in der
Druck branche. Um so notwendiger
ist der Informationstransfer. Im noch
relativ jungen HR- und be sonders im
LED-UV-Druck sieht sich KBA einmal
mehr als Vorreiter und Wegbereiter
in der Branche.
Die Veranstaltung beschränkte sich
aber nicht allein auf dieses verfah-
renstechnische Thema. Mit der Erst-
präsentation der im April auf der
Print China gelaunchten Rapida 105
Pro und der Inline-Rotationsstanze
Rapida RDC (Rotary Die Cutter) er -
lebten die Fachbesucher gleichzeitig
zwei Produktneuheiten in praxisna-
hen Shows live in Produktion.
In seiner Begrüssung verwies Ralf
Sam meck, Mitglied der Konzernlei-
tung von KBA und verantwortlich für
die neue Geschäftseinheit KBA-
Sheet fed Solutions, auf den ganz-
heitlichen Ansatz des Unternehmens
im Segment Bogenoffset. Dazu ge -

hö rten technische und verfahrens-
technische Innovationen, eine inten-
sive Kundenberatung, ein kom pe-
tenter, schnell reagierender After-
Sales-Service, anwenderspezifische
Lösungen als langjährige Stärke der

sächsischen Druckmaschinenbauer
und das Bench marking mit anderen
bei Best-Performern eingesetzten
Ra pida-Ma schinen. Es gehe darum,
mit den Anwendern am Markt er -
folgreich zu sein, sagte Sammeck. 

Praktiker beleuchten UV

Der ganzheitliche Ansatz kam auch
in der von Key Account Manager Jür-
gen Veil moderierten Podiumsdis-
kussion zu modernen Veredelungs-
und Trocknungstechnologien zum
Aus druck. Technologiepartner aus
den Bereichen Druckfarbe (Flint,
Epple, Inx), Lack (Actega, Weilbur-
ger) und Trockner (AMS) beantwor-
teten zahlreiche Anwenderfragen. Bei
den Farben und Lacken standen die
Verfügbarkeit spezieller Serien bis
hin zu Deckweiss, Metallic oder Irio-
din im Mittelpunkt, ebenso die Eig-
nung für Food- und Non-Food-Ver-
packungen, die Spielzeug- oder die

Tabakindustrie. Hinzu kamen Fragen
zu den erreichbaren Druckleistun-
gen, geeigneten Waschmitteln und
verfahrenstechnischen Besonderhei-
ten. Auch bei den Trocknern ging es
um Praxisthemen: Wie erkennt man
den Ausfall von Dioden, wer kann
sie tauschen, wie werden LED-Trock-
ner gewartet, wie lässt sich die Aus-
härtung der LED-Farben messtech-
nisch bestimmen und vieles mehr.

Neue Rapida 105 Pro 

Die neue Mittelformatmaschine KBA
Rapida 105 Pro wurde in Theorie
und Praxis als höher gesetzte Sechs-
farbenmaschine mit Doppellack-
Aus stattung für konventionelle Far-
ben, Primer und UV-Lack präsen-
tiert. Die Neue punktet bei der Aus-
stattung mit hoher Variantenvielfalt
(auch Bogenwendung) und erfüllt
die wesentlichen Anforderungen der
Akzidenz- und Verpackungsdrucker.

UV – traditionell, mit LED und andere
Finessen
Wissenstransfer rund um den modernen UV-Bogenoffset vom 24. bis 26. Juni bei KBA-Sheetfed
Solutions in Radebeul bei Dresden: Mit der ‹LED-UV & Traditional-UV-Conference› bot KBA bei
einer internationalen Kundenveranstaltung mit rund 1.000 Druck fachleuten aus mehr als 30
Ländern Fachwissen und den dazugehörigen Praxisbezug. 

Ralf Sammeck, Mitglied der Kon -
zern leitung von KBA und verant -
wortlich für die neue Geschäftsein -
heit KBA-Sheetfed Solutions, erläu-
terte den Wandel zu einem noch
stärker kundenorientierten Unter -
nehmen.

Zusammen mit Fachleuten von Farb-, Lack- und Trocknerherstellern sowie
Vertretern von Fogra und Berufsgenossenschaft diskutierte Key Account
Manager Jürgen Veil Publikumsfragen rund um die Druckproduktion mit

LED-UV. Anschliessend präsentierte Jürgen Veil mit einer beeindruckenden
Show mitten in der Montagehalle in Radebeul vor einigen Hundert Gästen
die neue KBA Rapida 105 Pro.
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Demnächst ist sie im Radebeuler
Demozentrum mit ColdFoiler zur
hoch wertigen Kaltfolienveredelung
vorführbereit. Mit bis zu 17.000 Bo -
gen/h und höherer Preset-Fähigkeit
bietet sie im Vergleich zur weiter
ver fügbaren Rapida 105 etwas mehr
Komfort und Leistung. Bei Preis und
Leistung ist die Rapida 105 Pro qua-
si die Brücke zwischen der Rapida
105 und der Rapida 106, die mit bis
zu 20.000 Bogen/h und den kürzes -
ten Rüstzeiten in dieser Formatklas-
se Weltspitze ist.
Beim Jobwechsel wurde ein schnel-
ler Lackplatten- und Lacksorten-
wechsel sowie ein Bedruckstoff-
wechsel von 250 g/m² auf 1,1 mm
Stärke gezeigt. Daneben stand die
neue TouchTronic-Bedienung über
einen 16:9-Touchscreen im Mittel-
punkt. Alle relevanten In forma tio -
nen sind mit maximal zweimal Tip-
pen auf den Touchscreen abrufbar.
Neu sind unter anderem der Auf-
tragswechsel mit nur einem Knopf-
druck (One Button Job Change) und
die übersichtlich dargestellte Auf -
trags liste. Bis An fang 2016 soll die
TouchTronic schritt weise für alle
neuen Rapidas und in allen Format-
klassen eingeführt werden.

LED-UV in allen Formatklassen

Der Demo-Block widmete sich den
Themen UV-Trocknung und Verede-
lung: An einer Sechsfarben-Rapida
106 mit Lackturm und ColdFoil Mic -
ro wurde die Kaltfolienanwendung
in Verbindung mit der HR-UV-Tech-
nologie auf nicht saugenden Be -
druck stoffen de monstriert. Beim
Auf tragswechsel erfolgte die Um -
stel lung von Selbstklebeetiketten
auf PP-Folie. Zudem wurde der auto-
matisierte Rasterwalzenwechsel mit
dem AniloxLoader und der automa-
tische Lackplattenwechsel mit Drive -
 Tronic SFC ge zeigt. 
Auf einer Fünffarben-Rapida 75 mit
Lackturm und LED-Trockner liefen
di verse Druckjobs für das schnelle
Um schla gen. Zu den Schwerpunkten
der Präsentation gehörte die mit
LED-UV mögliche brillantere Druck-
qualität auf Offsetpapier.

Auf einer Rapida 145 (Sechsfarben
mit Lack) zeigte KBA einen Job mit
Inmould-Folien und migrationsar-
men LED-UV-Farben. Darauf folgten
Aufträge zum schnellen Umschla-
gen mit drei verschiedenen Papieren
(matt, glänzend, Offset). Bei den
Job wechseln standen Automatisie-
rungsbausteine für schnelle Rüst-
prozesse im Mittelpunkt, darunter
DriveTronic SRW (simultanes Wal-
zenwaschen) und der DriveTronic
SFC-Lackturm mit AniSleeve-Sleeve-
wechsel.
Das Nachmittagsprogramm begann
mit einer Keynote von David Bland,
Blackmore Ltd. aus Longmead in
Gross britannien. Er gehört zu den
An wendern, bei denen LED-UV-
Trock ner bereits im Einsatz sind und
berichteten über seine Erfahrungen
mit der neuen Technologie.
Im Anschluss zeigte eine Achtfar-
ben-Rapida 106 mit Lackturm und
Bogenwendung für die 4-über-4-
Produktion, was in ihr steckt: Beein-
druckend waren die sofort trockenen
Bogen beim Einsatz der LED-Trock-
nung trotz hoher Farbbelegung, die
herausragende Druckqualität auf
Offsetpapieren im LED-UV-Druck so -
wie die Produktion von zehn unter-
schiedlichen Jobs in kürzester Zeit,
unter anderem Poster mit Flying Job-
Change. Auch mit LED-Technologie
bleibt die Rapida 106 nach Ansicht
von KBA der Rüstzeitweltmeister. Zu
den technologischen Schmankerln
gehörten das Rei nigen und die
Zuschaltung des Lackwerks mit UV-
Lack während des Fortdrucks.

KBA Rapida RDC

Ihre Premiere beim Open House hat-
te auch die Rapida RDC, eine Rotati-
onsstanze auf Basis von Rapida-Ag -
gregaten. Sie arbeitet mit Stanz-
ge schwindigkeiten bis 14.000 Bo -
gen/h und verfügt über unterschied-
liche Automatisierungsbausteine für
das Reduzieren von Rüstzeiten wie
automatisiertem Stanzformwechsel.
Das intuitive Bedienkonzept basiert
auf dem der Rapida-Maschinen. Die
Job-Profile sind abspeicherbar, was
zu kurzen Einrichtezeiten bei Wie -

derhol aufträgen beiträgt. Daneben
ist die flexible Einbindung in Ma -
nagement-Informations-Systeme
mög lich, die dem Anwender voll-
ständige Transparenz in seinem
Unternehmen bieten. Auch vorhan-
dene Sys teme (zum Beispiel KBA
LogoTronic) lassen sich nutzen.
Im ersten Werk der Rapida RDC er -
folgte das Rillen und Prägen und im
zweiten Werk das Stanzen. Nach
einem schnellen Formenwechsel im
zweiten Werk sahen die Fachbesu-
cher das Stanzen von Selbstklebeeti-
ketten.

Gemeinsam erfolgreich sein

KBA hatte auch dieses Open House
wieder einmal perfekt organisiert
und durchgeführt. Dass es dabei in
erster Linie um Technik, Maschinen
und Anwendungen ging, unterstrich
den fachlichen Charakter der Veran-
staltung. Das ändert jedoch nichts 

an der Aussage von Ralf Sammeck:
«Wir müssen unsere Kunden besser
ver ste hen. Wir dürfen nicht nur
Druckmaschinen liefern, wir müssen
unsere Kunden dabei unterstützen,
mit un seren Maschinen und Anlagen
am Markt erfolgreich zu sein.»
Dazu dürften Veranstaltungen dieser
Art durchaus beitragen und bei den
Besuchern ein Gefühl der Sicherheit
und vielleicht auch Geborgenheit
hin terlassen. So hatte KBA die Fach-
besucher am Abend in eine kultige
Strand-Location direkt an der Elbe
eingeladen. Hier bestand die Mög-
lichkeit, ungezwungen miteinander
ins Ge spräch zu kommen, zu ‹netz-
werken› oder den Sommerabend
ein fach nur mit einem Blick auf die
historische Dresdner Altstadt zu ge -
niessen.

V www.kba.com
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�  Vor- und Nachkalkulation
�  Aufbau der Festkosten (KN)
�  Intregierte Handelslösung
�  SMS versenden
�  Papierverwaltung mit Einlesen
  der Papierpreislisten ab CD,  
  Internet oder FTP-Server
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� Kompatibel mit Windows XP,   
  Vista, Windows 7, 8 und 8.1  
  (32-bit und 64-bit)

2013

� FSC-Papierstatistik
� 

 
Adressverwaltung mit

  Selektion und Mailing

 � Schnittstelle zu Abacus, Sesam,    
  Simultan, WinWare und WinBiz
� Debitoren mit Mahnwesen
� MwSt Abrechnung
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winpress@bluewin.ch
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 �   Kompatibel mit Office 
  2003, 2007, 2010, 2013 
  (32-bit und 64-bit)


